
Risikobewertung 

Zum Abi Wundertüte Art: 63750 

 

1: Identifizierung der potenziellen Risiken 

1. Erstickungsgefahr durch Kleinteile (Schlüsselanhänger, Blumenkette, Luftrüssel) 
Risiko: Kleine Bestandteile könnten sich lösen und von Kleinkindern verschluckt werden. 
Schwere: Mittel bis hoch. Besonders gefährlich für Kleinkinder.  

2. Verletzungsgefahr durch Luftrüssel 
Risiko: Kunststoffteile oder scharfe Kanten könnten bei unsachgemäßem Gebrauch zu 
kleinen Verletzungen führen. 
Schwere: Niedrig bis mittel.  

3. Verletzungsgefahr durch Blumenkette 
Risiko: Schnüre oder Verbindungselemente könnten sich verfangen oder zu leichten 
Strangulationsrisiken führen. 
Schwere: Niedrig bis mittel. Besonders relevant bei unsachgemäßem Gebrauch.  

4. Materialbedingte Risiken (z. B. Hautreizungen) 
Risiko: Materialien aus Filz, Kunststoff oder Textil könnten bei empfindlichen Personen 
Hautreizungen auslösen. 
Schwere: Niedrig bis mittel.  

5. Schnittgefahr durch Papier (Spruchkarte) 
Risiko: Papierkanten könnten kleine Schnittverletzungen verursachen. 
Schwere: Niedrig.  

2: Ermittlung der vorhandenen Gefährdungen / Wer könnte geschädigt werden 

1. Kleinkinder 
Gefährdungen: 
o Erstickungsgefahr durch Kleinteile. 
o Verletzungsgefahr durch Schnüre oder feste Bestandteile.  

Wer könnte geschädigt werden: Kinder im Alter von 0–3 Jahren. 

2. Jugendliche / Nutzer (z. B. Abiturienten) 
Gefährdungen: 
o Leichte Verletzungen durch Luftrüssel oder Zubehör. 
o Hautreizungen durch Materialien.  

 



3. Allgemeine Verbraucher 
Gefährdungen: 
o Leichte Verletzungen durch einzelne Bestandteile.  

3: Einschätzung der ausgehenden Risiken 

1. Kleinkinder 
Risiko: 
o Wahrscheinlichkeit: Mittel bis hoch. 
o Schwere: Mittel bis hoch.  

Gesamteinschätzung: Hoch. 

2. Jugendliche / Nutzer 
Risiko: 
o Wahrscheinlichkeit: Niedrig bis mittel. 
o Schwere: Niedrig bis mittel.  

Gesamteinschätzung: Niedrig bis mittel. 

3. Allgemeine Verbraucher 
Risiko: 
o Wahrscheinlichkeit: Niedrig. 
o Schwere: Niedrig.  

Gesamteinschätzung: Niedrig. 

4: Bewertung der Risiken 

Hohes Risiko: Erstickungsgefahr durch Kleinteile. 

Mittleres Risiko: Verletzungsgefahr durch Zubehör und Schnüre, Materialreaktionen. 

Niedriges Risiko: Schnittgefahr durch Papier. 

5: Minimierung der Risiken 

1. Sicherheitsmaßnahmen zur Vermeidung von Erstickungsgefahr 
Warnhinweise: Produkt nicht für Kinder unter 3 Jahren geeignet. 
Aufsicht: Kinder beim Umgang mit dem Produkt beaufsichtigen.  

2. Vermeidung von Verletzungsgefahr durch Zubehör 
Hinweise: Luftrüssel und Blumenkette vorsichtig verwenden und nicht um den Hals straff 
ziehen.  

 

3. Sicherheitsmaßnahmen zur Vermeidung von Hautreizungen 
Hinweise: Bei empfindlicher Haut direkten Kontakt mit Materialien ggf. vermeiden.  

 



4. Vermeidung von Schnittgefahr 
Hinweise: Vorsichtig mit Papierkanten umgehen.  

 

5. Allgemeine Sicherheitshinweise 
Hinweise: Produkt regelmäßig auf Schäden prüfen und nur bestimmungsgemäß verwenden.  

 

Durch diese Maßnahmen können die Risiken der Abi Wundertüte deutlich reduziert werden. 

 


